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Einladung an alle Mitglieder zur 
AVE-Jahreshauptversammlung 

am 12. Oktober 2024, 12.00 Uhr          
in Iserlohn 

Tagesordnung 
1. Bericht des Vorstandes 
2. Bericht der Geschäftsstelle 
3. Finanzbericht 
4. Entlastung des Vorstandes 
5. Vorstandswahl 
6. Revisorenwahl 
7. Wissenschaftlicher Beirat 
8. Mitgliederangelegenheiten 
9. Vereinsorgan UMWELT & GESUNDHEIT 

10. Verschiedenes (Homepage, nächste 
JHV 2025) 

Ergänzungen zur Tagesordnung und 
Anmeldungen zur JHV 

bitte bis zum 15. August 2024              
an das AVE-Büro in 58638 Iserlohn,  

Walter-Jost-Str.20, Tel.: 02371-9235310 
Email: ave-allergie@online.de. 

Falls eine Anreise persönlich nicht möglich ist, 
wird die Teilnahme per Video oder Telefon ein-
gerichtet.  

Tagungsort: Café Barendorf 
Baarstr. 220, 58636 Iserlohn  

33. Jahrestagung des AVE e.V. 
12. Oktober 2024 

Unter dem Motto „Einfluss von Klima-
veränderungen auf Allergien“ führt der 
AVE e.V. die 33. Internationale Jahresta-
gung in Iserlohn durch. 

Aktuelles entnehmen Sie bitte der AVE-
Homepage (www.allergieverein-europa.de), 
auf Facebook (https://de-de.facebook.com/ 
AVE-Allergieverein-in-Europa-eV) oder der 
nächsten U&G.  

Laudatio 
Prof. Dr. rer. nat. habil. Dr. h.c. Friedhelm Diel  
(geb. 22.06.1944) zum 80. Geburtstag 

Wir kennen und schätzen uns „erst“ seit knapp 35 Jah-
ren. Deshalb kann ich zum kompletten Lebenslauf un-
seres Jubilars kaum etwas sagen. 

Er hat an der TU Berlin Chemie und Biochemie stu-
diert und gehörte dort zweifellos zur berühmten 68er 
Generation. Promoviert hat er über den C1-Stoffwech-
sel (Produktion lebenswichtiger Stoffe in unseren Zel-
len, wie Hormone, Enzyme, Antikörper und andere) 
und habilitiert zu einem endokrinologischen Thema. 

Von 1982 bis zu seiner Emeritierung 2009 war er an der Hochschule Fulda Profes-
sor für Chemie, Biochemie, Toxikologie und Endokrinologie und leitete den Fach-
bereich Ökotrophologie. 

Zusammen mit seiner Ehefrau Dr. Eva Diel widmete er sich in den von mir über-
schaubaren Jahren vor allem einer gesunden Wohnumwelt, der Allergie-Prävention 
und der Ganzheitlichen Behandlung allergisch kranker Mitmenschen. Hierzu gehör-
ten die Gründung des Allergievereins in Europa (AVE e.V.) und der Zeitschrift UM-

WELT UND GESUNDHEIT (U&G – vormals Allergothek) 1989. Beide sind bis heute 
aktiv, informieren und helfen. 

Viele Jahre konnten Allergikerinnen und Allergiker das Klimatherapie-Zentrum 
(ATZ) in Los Urrutias (Murcia) am Mar Menor in Spanien nutzen.  

Das Institut für Umwelt und Gesundheit (IUG) in Fulda bietet seit mehr als 30 Jah-
ren Beratungen, Begutachtung und Schadstoffanalytik im Wohnumfeld und bei 
Bauvorhaben an. Die Entwicklung des ALLÖKH® (Allergiker-gerechtes ÖKO-
Haus), der IUG-Produktsiegel „Allergiker-geeignet“ und „Allergiker-freundlich“ 
sind ebenso Verdienste des Jubilars. 

Die Jahrestagungen des AVE im In- und Ausland sind für Laien wie für Wissen-
schaftler längst unverzichtbare Traditionsveranstaltungen zur Weiterbildung und 
Diskussion umweltmedizinischer und allergotoxikologischer Probleme. 

Wissenschaftliche Schwerpunkte des Jubilars waren unter anderem auch Histamin 
und andere biogene Amine, die bei allergischen Erkrankungen und Entzündungen 
eine besondere Rolle spielen. So hat er mit dem AVE e.V. und als Vorstandsmit-
glied der European Histamin Research Society (EHRS) in Fulda mehrere internatio-
nale Tagungen dieser Gesellschaft organisiert. Auch bei der Erstfassung der Euro-
päischen Chemikalien-Verordnung von 2007 (REACH) hat er wesentliche Zuarbeit 
leisten können. Zur Musik-Therapie hat er wertvolle Beiträge geleistet. 

Seine stets praxisbezogene wissenschaftliche Arbeit war noch vielseitiger, als in ei-
ner so kurzen Laudatio darstellbar ist.  

Gern erinnere ich mich an die Diel’sche Gastfreundschaft, internationale Musik-
abende bei ihnen zu Hause und einen Segel-Törn mit Austern-Ernte auf dem Mar 
Menor. 

Die beiden Kinder sind längst erwachsen und beruflich erfolgreich und haben für 
Enkel gesorgt. Darauf kann der Jubilar stolz sein.    

Ehemalige Studenten, Kolleginnen und Kollegen, Freunde im In- und Ausland erin-
nern sich gern an die Zeit, die sie mit Friedhelm Diel verbringen durften. 

So soll es noch viele Jahre bleiben! 

Herzliche Glückwünsche! 

Hans Schubert 

Prof. Dr. med. habil.  
Hans-Jürgen Schubert 

Orionstr. 28 
99092 Erfurt 


